
Ursula Stamm
53 Jahre, Betriebsprüferin

Jörg Scherz, 61
Dipl. Informatiker

Ulrike Beck, 54
Buchhändlerin

1. Marianne Dominas 5. Sebastian Stöber 9. Ursula Stamm
2. Markus Stamm 6. Maja Stamm 10. Andreas Gellhaus
3. Dr. Elly Vaupel 7. Hildegard Lapp 11. Maria Scherz

4. Ulrike Beck 8. Ramazan Korkmaz

1. Innenstadt Sebastian Stöber, 57 Apotheker
2. Mitte - Süd Ulrike Beck, 54 Buchhändlerin
3. Mitte - West Andrea Döing, 66 Sozialpädagogin
4. Altstadt-West Markus Stamm, 54 IT-Leiter
5. Altstadt-Ost Andreas Gellhaus, 53 Administrator
6. Fuhlenbrock - Heide Maja Stamm, 18 Bufdi
7. Fuhlenbrock-Süd Clemens Luthe, 67 Gästeführer
8. Fuhlenbrock-Nord Matthias Wenning, 40 Informatiker
9. Stadtwald Paul Döing, 72 Lehrer i.R.
10. Eigen-Süd Elisabeth Fuß, 61 Krankenschwester
11. Eigen-Nord Marianne Dominas, 63 Lehrerin
12. Eigen-Ost Hildegard Lapp, 73 Köchin i.R.
13. Boverheide Maria Scherz, 59 Krankenschwester
14. Boverheide/Batenbrock Moritz Beck, 21 Musiker
15. Boy-West Jörg Schlottbohm, 55 IT-Manager
16. Boy-Ost Dorothee Luthe, 66 Museumsmitarbeiterin
17. Welheim Georg Schmeier, 71 Rentner
18. Batenbrock-Süd Michael Terschluse, 61 Sozialpädagoge
19. Batenbrock-West Ramazan Korkmaz, 50 Busfahrer
20. Lehmkuhle Dr. Klara Asako Sarholz, 55 Ärztin
21. Ebel/Welheimer Mark Jörg Scherz, 61 Dipl. Informatiker
22. Vonderort Ursula Stamm, 53 Betriebsprüferin
23. Grafenwald Volker Fockenberg, 60 Dipl. Geograph
24. Grafenwald/Kirchh.-West Dr. Jürgen Lapsien, 68 Oralchirurg
25. Overhagen Yvonne Paul, 50 Trauerrednerin
26. Kirchhellen-Mitte Dr. Elly Vaupel, 65 Ärztin
27. Kirchhellen-Ost Dr. Michael Schott, 62 Psychotherapeut

Bottrop-Mitte Bottrop-Süd Bottrop-Kirchhellen
1. Sebastian Stöber 1. Hildegard Lapp 1. Dr. Elly Vaupel
2. Ulrike Beck 2. Moritz Beck 2. Volker Fockenberg
3. Maja Stamm 3. Maria Scherz 3. Dr. Jürgen Lapsien
4. Elisabeth Fuß 4. Jörg Scherz 4. Yvonne Paul
5. Ursula Stamm 5. Ramazan Korkmaz 5. Dr. Michael Schott

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger, liebe Nachbarn,

viel zu lange schon leidet Bottrop unter verkrusteten Struk-
turen und Entscheidungen, die nicht den Menschen in den
Mittelpunkt stellen. Viel zu lange schon leidet Bottrop
unter einer Verwaltung, die häufig eher verhindert, als zu
fördern. Das wollen wir ändern!

Wir brauchen eine moderne, verschlankte und intelligent
vernetzte Verwaltung, die sich als Dienstleisterin für die
Bürgerinnen und Bürger sieht und nicht hauptsächlich einer
Mehrheitsfraktion im Rat verpflichtet fühlt.

Wir brauchen mehr Bürgerbeteiligung bei wichtigen Pro-
jekten der Stadt. Wir haben in Bottrop ein hervorragendes
Netz an Vereinen, Verbänden und Initiativen. Dasmuss weiter
gestärkt werden. Wir brauchen ein Umdenken in unserem
Verkehr mit guten Konzepten für Bus und Fahrrad und
dürfen nicht mehr nur auf der grünenWiese bauen und dabei
immer mehr Fläche versiegeln.

Wir brauchen Beitragsfreiheit für Kitas und OGS-Betreuung
und ein kostenloses Mittagessen für alle Kinder und
Jugendlichen in Einrichtungen. Und nicht zuletzt brauchen wir
eine attraktive Innenstadt, in der die Menschen sich wohl und
sicher fühlen. Bottrop braucht den Wandel!!!

Bitte schenken Sie mir bei der Kommunalwahl am
14. September Ihr Vertrauen zur Verwirklichung dieser
Ziele! Wählen Sie die ÖDP!

Weitere Kandidatinnen und Kandidaten in unserem Stadtteil



Ökologisch-
Demokratische
Partei

Wir stehen
auf Bottrop!

Ökologisch-
Demokratische Partei

Gute Gründe,
die ÖDP zu wählen

Wir sind Bürgerinnen und Bürger aus Bottrop und
Kirchhellen, die sich für ihre Stadt engagieren, denn wir leben
gerne hier. Trotzdem haben wir Ideen, wie man vieles in
dieser Stadt auch besser machen könnte, gerade in dieser
schwierigen Zeit. Dazu bringen wir uns seit inzwischen über
25 Jahren im Rat der Stadt ein, sind aktive und kreative
Opposition. Für uns steht der Mensch im Mittelpunkt,
deshalb ist uns der Erhalt der natürlichen Lebensgrundlagen
wichtig. Nur in einer gesunden Umwelt kann man gut leben.

Unsere Spitzenkandidatin für den Stadtrat ist Marianne
Dominas, Lehrerin an einer Bottroper Gesamtschule, die seit
63 Jahren in Bottrop lebt und die ÖDP seit 21 Jahren im
Rat der Stadt vertritt. Familienfreundlichkeit, Soziales,
Gesundheit, Kultur und Schule sind ihre politischen
Schwerpunkte.

Zweiter unserer Liste ist Markus Stamm, IT-Leiter. Der
54-jährige Familienvater und bekennende Bottroper vertritt
die ÖDP bereits seit der letzten Wahl im Stadtrat. Hier
setzt er sich für die Verbesserung von öffentlichem und
individuellem Nahverkehr zum Schutz von Klima und
Umwelt ein. Nachhaltiges Bauen, Verhinderung von
Flächenfraß und der Erhalt von wertvollen Grünflächen sind
weitere wichtige Themen.

Dr. Elly Vaupel, 65 Jahre alt, hat sich seit der letzten
Wahl als Bezirksvertreterin in Kirchhellen und als
sachkundige Bürgerin im Ausschuss für Stadtplanung und
Umweltschutz eingesetzt und die ÖDP außerdem in der
Gesundheitskonferenz und bei Aufbruch Fahrrad vertreten.
Sie ist als Ärztin kürzlich in den Ruhestand getreten und
kandidiert auf Platz 3 der Ratsliste und erneut im Bezirk
Kirchhellen.

Ulrike Beck, 54 Jahre alt, ist Buchhändlerin, verheiratet
und Mutter von zwei erwachsenen Kindern. Für die ÖDP
Bottrop war sie bisher als stellvertretendes Mitglied im
Kulturausschuss der Stadt Bottrop als Sachkundige
Bürgerin vertreten. Sie kandidiert für den Stadtrat auf
Listenplatz 4 und für die Bezirksvertretung Mitte auf
Listenplatz 2.

Der stellvertretende ÖDP-Kreisvorsitzende Sebastian
Stöber (57), Apotheker und Vater von zwei Mädchen, der
bis auf einige Studienjahre sein ganzes Leben in Bottrop
wohnt, kandidiert auf Platz 5 für den Rat sowie für die
Bezirksvertretung Mitte. Sein Engagement lag in den
letzten Jahren besonders in der Wirtschaftsförderung und
Innenstadtentwicklung.

Die ÖDP versteht sich als eine kon-
struktive Opposition im Stadtrat, die nicht
nur nörgelt, sondern realistische Gegen-
vorschläge macht.

Die ÖDP stellt Kandidaten auf, deren Ziel
keine persönliche Parteikarriere, sondern
Engagement für ihre Stadt und ihre
Nachbarschaft ist.

Die ÖDP setzt sich für den Umwelt- und
Klimaschutz und den Erhalt der
natürlichen Lebensgrundlagen ein.
Freiflächen und Frischluftschneisen
dürfen nicht bebaut werden.

Die ÖDP setzt sich für den Wandel der
Mobilität hin zu Fahrradfreundlichkeit
und Ausbau des ÖPNV sowie für Nach-
haltigkeit und damit für kommende
Generationen ein.

Die ÖDP setzt sich für einen ange-
messenen Anteil an Sozialwohnungen
ein, denn Wohnen ist ein Menschenrecht.

Die ÖDP setzt sich für den Zugang zu
Kultur und musikalischer Bildung für alle
Bevölkerungsgruppen sowie den Erhalt
von Kinderferienmaßnahmen in vollem
Umfang ein.

Die ÖDP unterstützt mit Nick Nowara
als Oberbürgermeisterkandidaten einen
Menschen, der als Smart-City-Manager
die nötige Sachkenntnis und Verwaltungs-
erfahrung mitbringt, ohne in den alten
Strukturen und Verflechtungen Bottrops
festzuhängen.

Nick Nowara (parteilos) / OB-Kandidat von ÖDP u. A.


